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P iss  ödes va lid iro str is  Gyll. z. s. — Bagous tem pestivus Herbst s. — A c alles B oboris  
Gurt. und L em ur Germ, im IV. 82 gesiebt. — M agdalis violacea L. 1883 auf 
jungen Birken, aber stets einzeln. — B alan inu s Cerasorum H erbst von Herrn 
B a lz  bei Lüdenscheid gef. — S ib in ia  pellucens Scop. s. s. — G ym netron labile 
Herbst, tetrum  Fahr, und noctis Herbst. — Orchestes erythropus Germ. 10. VI. 83 
auf "Weiden ges. — P hytobius W alton i Boh. und 4 cornis Gyllh. s. — Ceuthorrhyn- 
ch idius spinosus Goexe und quercicola Payk. — Ceuihorrliynus litu ra  Fab. 
ist bei W. nicht selten auf Disteln, C. cam pestris Gyllh. und arquatus Herbst. — 
B hyneolus ater L . s. s. — A pion  opetieum  Bach  s. s., cerdo G erst., rubens St. 
z. s. — Bhynchites Ä llia ria e  Payk. z. s. — B hinom acer attelaboides F. ist bei 
W . auf blühenden Kiefern nicht s. — Sperm ophagus C ardui Boh. nicht s. — 
B ruchus L en tis Boh. in gekauften Linsen gef., wohl eingeschleppt. — Dendroctonus 
m ic a m  Kug. z. s. — C ryptnrgus pu sillu s Gyll. einige Male in grofser Anzahl an 
Fichtenholz ges. — Tomicus su tura lis  s. in absterbenden Fichten, T. chalcographus 
seltener. — Xyleborus monographus F. an gefällten Eichen s. — Trypodendron  
dom esticum  L. und lineatum  Ol. häufig. — P la typ u s cylin drus  z. s. an Eichen 
in der Nähe der W urzel gef., auch bei H.-Syburg n. s. — Tetropium  lu rid im i L . 
Im  Mai 84 an gefällten Lärchenstämmen häufig, aber fast nur in den Varietäten 
a id icu m  F. und fidora tm n F. In  dem betreffenden Hau waren auch Kiefern und 
einzelne Fichten geschlagen. Die Tiere waren jedoch stets an Lärchenholz zu 
finden, teils in Copula, teils schon Eier ablegend. — Tetropium  var. a id icu m  F. 
und A sem um  var. agrcste F. wurden von B a lz  bei Altena gef. — S tran galia  
au n den ta  F. 1880 in 15 Exemplaren an bereits ausgerodeten Buchenstämmen gef., 
1881 nur 1 Stück, seitdem nicht wieder. (Ein anderer Fundort aus Westfalen 
bisher nicht angegeben). — Zeugophora var. fron ta lis Su ffr. einmal gef. —
O)'yptocephalus chrysocephalus Leg. und parvu lus M idi. s. s., m argin atu s F. n. s., 
1883 häufig auf Birken im Ardey. — Von Phytodecta olivacea Fork  fand ich ein 
g a n z  s c h w a rz e s  Stück bei Ratingen. — L yperu s niger Geojfr. n. s. — Ci'epi- 
dodera S a licariae P a yk  s. — E p itr ix  A tropae Foudr. zwischen Herdecke und 
W etter auf Belladonna. — P odagrica undidata  K idsch. und h ila ris  Steph. z. s. — 
L ongitarsu s brunneus Duft., exoletus L., flavicornis Steph. — Psylliodcs lideolus 
M idi. s. — Coccinella d istin c ta  Faid. s. s. auf Rainfarn. — E pilachna A rgus Fourc., 
1 Stück auf blühendem Roggen gefangen.

Einige Bemerkungen zur Goleopterenfauna Westfalens im An­
schluss an die „Mitteilungen Uber die Käferfauna von Witten.“

Von Dr. F. W e s th o f f .
Einige Angaben, welche sich in der vorstehenden hübschen Arbeit über die 

W ittener Coleopteren-Fauna von K. F ü g n e r  vorfinden, veranlassen mich, einzelne 
ergänzende, bez. berichtigende Bemerkungen anzufügen.

1) Zu Phloeotrya rufipes G y ll.: Die Angabe, dafs Phloeotrya rufipes im 
Regierungsbezirk Nassau nicht vorkomme, ist zu verbessern, da laut erstem Nach­
frage zu „Die Käfer von Nassau und Frankfurt“ von Dr. L. v. H e y d e n  dieser
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Käfer von Dr. B u d d e b e r g  1879 bei Nassau gefangen wurde (Vergl. „Jahrb. 
d. nass. Yer. f. Naturk.“ J. 31—32, pag. 138).

2) Zu F eronia  carin a ta  D ft.:  Das sichere Vorkommen von F eronia  ca ri-  
n a ta  in unseren sauerländischen Bergen ist sehr interessant und deutet auf ein 
isoliertes heimaten dieser Art im nordwestlichen Deutschland hin, da sie aus 
allen angrenzenden Faunengebieten nicht bekannt ist. Merkwürdiger "Weise ist 
das Tier auch einmal nach Wiepken im Herzogtum Oldenburg („Horstbüsche“) 
gefangen worden; ist die Bestimmung dieses Tieres richtig, so dürfte das 
Auffinden der Aid auch möglicher Weise bei uns im Münsterlande erwartet 
werden können.

3) Zu Liopliloeus H erbsti Gyll. Diese Spezies ist vor Kurzem auch durch 
C o r n e l iu s  (laut brieflicher Mitteilung) von Elbeifeld bekannt geworden. Ich 
war damals sehr berechtigt einen Zweifel über das Vorkommen dieser Art zu 
äufsem, da dieselbe bisher weder im Nassau’sehen noch im Eheinland und den 
Niederlanden, noch auch sonst irgendwo diesseits der Weser aufgefunden war. 
Der doppelte Fund bei W itten und Elberfeld macht es wahrscheinlich, dafs auch 
im östlichen Westfalen diese Art zu finden sein wird.

4) Zu L eptu ra  scutellata Fahr. Nach einer brieflichen Mitteilung des 
Schulrats v. F r ic k e n  wurde das Tier auch vor Jahren schon einmal von ihm 
bei Arnsberg gefangen; die Art scheint demnach im gebirgigen Westfalen, wenn­
gleich auch sehr selten, verbreitet zu sein. Auch im Rheinland, im Nassau’schen 
und im Wesergebiet ist sie nur vereinzelt beobachtet, aus der nordwestdeutschen 
Ebene und aus den Niederlanden meines Wissens bisher nicht bekannt geworden.

5) Zu L em a flavipes Suffr. Durch das Auffinden dieser Spezies sind 
sämtliche 7 deutschen Dema-Arten aus unserem Faunengebiet bekannt geworden, 
da aufser den 4 früher von m ir bereits angegebenen (Vergl. „Die Käfer Westfalens“. 
Suppl.-Band zu d. Verh. d. nat.-hist. Ver. f. Rheinl. u. Westf. 1882, pag. 260—61.) 
in der letzten Zeit noch 2 weitere Arten aufgefunden wurden, näm lich: L . septen- 
tr io n is  W eise , von C o r n e l iu s  ein Stück bei Elberfeld gesammelt, und L . rufo- 
cyanea Suffr., ebenfalls bei Elberfeld, als auch von de R o s s i  bei Neviges gefangen. 
(Vergl.: G-. de Rossi:.„Die Käfer der Umgegend von Neviges.“ in d. Verh. des 
nat.-hist. Ver. f. Rheinl. u. Westf. 1882. pag. 215.) — In letzterer Arbeit finden 
sich auch zwei andere Käferarten: A niso tom a calcarata E r. und X estobium  
plum beum  Jll. als bei Neviges vorkommend erwähnt, so dafs dieselben nicht mein* 
für unsere Fauna als nova gelten können.

6) Zu E usom us ovulmn Jll. Da auch v. F r i c k e n  (laut briefl. Mitt.) 
keinen speciellen Fundort angeben kann, so bleibt in Betreff dieser Art alles im 
Ungewissen.

7) Zu L yctu s pubescens D ft. Durch diese Aufklärung fällt meine Angabe 
(1. c. pag. 182) fort und mit ihr die Aid, da sich ihr Vorkommen nur auf diese 
Angabe stützt. Uebrigens ist die Anmerk, in Hinsicht des Vorkommens von 
L . bieolor Com. (an gleichen Orten) ebenfalls überflüssig, weil diese Aid mit 
pubescens P a n z. identisch ist.

Durch die de R o s s i ’sehe Arbeit sind für die westfälische Fauna folgende 
Arten als neu bekannt gemacht: A m a ra  continua Thoms., G yrin us S u ffrian i
Scriba, Helophorus laticollis Thoms., H om alium  laticolle K rtz ., B yth in us clavi-
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corn is P anx. und distinctics Chaud., A n isotom a calcarata E r., Saprin u s speculifer 
L atr., A to m a ria  procem da Er., X estobium  plum beum  J ll., Sphindus dubius Gyll., 
H ypera K itn ze i Germ., Ch~epidodera m etallica  Duft., L ongitarsu s longipennis 
Kutsch, u n d  Jacobaea W aterh. und Lernet rufocyanea Sitffr., im Ganzen 17 Arten. 
Die vorstehenden Erörterungen von K. E ü g n e r  enthalten dazu als Novitäten: 
F eronia  carin a ta  Duftsch., X an tholin us lentus Grav. T yrus m ucronatus P anx., 
P la tyso m a  angustatum  Hojfm., Dendrophilus pun cta tu s Herbst., Plegaderus 
m dneratus Panx., Nosoclendron fascicidare O l, Poecilonota variolosa  P ayk., 
M elasis buprestoides L ., D ryophilits rugicollis M ids. P rio b im n  tricolor Ol., A no- 
biu m  fagicola Muls., D orcatom a D resdensis Herbst., R h izoperth a p u silla  Fahr., 
A lphitobius d iaperinus Panx., A n iso x ia  fuscula J ll ,  Conopcdpus brevicollis K rtx ., 
Liopldoeus H erbsti G y ll, Cotaster uncipes Boh., A n isarth ron  barbipes Charp., 
L eptu ra  scutellata Fbr., L em a flavipes Suffr., zusammen 22 Allen.

Dazu kann ich einstweilen folgende Spezies anführen, welche mir von 
C o r n e l iu s  als bei Elberfeld aufgefunden angegeben sind und auch bisher anders­
wo im Gebiete nicht gesammelt wurden: B olitochara brevicollis K roate ., Aleo- 
charct haemoptera K roa te , und la tipa lp is Rey., S im plocaria  m etallica  S turm ., 
Tetratom a ancora Fbr., O tiorrhynchus gem m atus Fbr., G ym netron m ellanariu m  
Germ, und collinum  Gyll. und L em a septentrionis W eise, im Ganzen 9 und 
endlich sind G ram m optera variega ta  Germ., von v. F r  icke  n bei Paderborn gesam­
melt, und Chrysomela lu riclaL ., von T e n k h o f f  bei Paderborn gefunden, für die 
Fauna neu.

Dies ergibt im Ganzen 50 neue Allen für unser westfälisches Gebiet.
Zu streichen sind dagegen einstweilen: L yctu s pubescens Panx., S tenom ax  

lanipes L ., L ix u s A sc a n ii L . und wahrscheinlich auch E usom us ovulum J ll ,  zu­
sammen 4 Allen, so dafs also 46 Arten den 3200 zugezählt werden können.

■ Weitere Angaben werde ich für spätere ausführlichere Nachträge aufsparen; 
welche ich folgen lassen werde, wenn sich das Ergänzungsmaterial einigermafsen 
aufgehäuft hat. Zum Schlufs aber möchte ich noch bemerken, dafs die Abfassung 
solcher lokalen Faunen-Übersichten sehr empfehlenswert ist und daher auch für 
andere coleopterologisch eingehender exploriile Orte recht nachahmungswürdig 
w äre; im engeren Rahmen läfst sich eben ein viel getreueres und feineres Faunen­
bild liefern, als in einem grofsen, wo die Detailzeichnungen keine so scharfe Aus­
führungen erfahren können.

Neunte Fortsetzung des laufenden Inventars des Museums 
der zoologischen Sektion.

Von Prof. Dr. H. L a n d o is .
1381) Kopfloser Hase; von Herrn Apotheker F e l t h a u s ,  Hemer bei Iserlohn

8. April 1883.
1382) Wasserralle, R allus aquaticus; Prof. Dr. H. L a n d o is .
1383) Gewölle und deren Inhalt der W aldohreule;* L a n d o is .
1384) Pfeifente, A n as penelope; Apotheker W u lf f ,  Sendenhorst 1. April 1883.
1385) Eiersammlung; Jo s . S t ie n e n .
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